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Das Camp wird laufend an die entsprechenden COVID-19-Massnahmen  
angepasst, um die Sicherheit aller Teilnehmenden zu gewährleisten. 
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Der Jugendaustausch besteht aus kreativen Workshops, Brainstorming, Teamwork, 
Diskussionsrunden sowie Besuchen und Ausflügen in der Umgebung von Formazza.  

 
Kurzbeschreibung 

 
Lost tribes in Europe ist eine Jugendbegegnung, bei der sich Jugendliche aus Italien, 
Liechtenstein und Österreich kennenlernen. Bei verschiedenen Aktivitäten können sie sich 
austauschen und neue Freundschaften knüpfen. Die Begegnung findet in der Walsersiedlung 
Formazza statt, da auch alle drei teilnehmenden Länder einen Bezug zur Walserkultur haben. Bei 
Workshops, Diskussionen und anderen gemeinsamen Aktivitäten können die Teilnehmenden 
mehr darüber herausfinden, was junge und ältere Generationen über Themen wie Umwelt, 
Gemeinschaft, etc. denken.   

 
Aktivitäten 

 
Bei der Begegnung sind einige Workshops geplant, bei denen die Jugendlichen den kulturellen 
Hintergrund der Teilnehmer*innen aus den anderen Ländern kennenlernen können. Im Austausch 
gilt es die gemeinsamen Wurzeln zu entdecken, ebenso wie die gemeinsamen Ziele im Hinblick 
auf die Zukunft eines toleranten Europas, in dem alle Menschen gleich und mit Respekt behandelt 
werden. Es wird auch Biographie- und Storytelling-Workshops geben, bei denen die Jugendlichen 
mit älteren Menschen ins Gespräch kommen und von ihrem Leben erfahren werden. 
  
Die Jugendbegegnung bringt junge Leute zusammen, die aus Italien, Liechtenstein und Österreich 
kommen. Einige der Workshops sind darauf ausgerichtet, die Kultur der Region der 
Partnergruppen, ihre Geschichte, ihre Bräuche und Dialekte besser kennenzulernen. Dazu ist 
auch eine öffentliche Präsentation geplant.  
 
 

Teilnehmer*innen:  
 

Die Teilnehmer*innen der Jugendbegegnung sind Jugendliche ab ca. 15 Jahren und ein/e 
Gruppenleiter*in. Es können sich aber auch jüngere Teilnehmende melden.   
 
 

Kosten  
 

LOST TRIBES IN EUROPE ist ein Jugendbegegnungsprojekt, das mit finanzieller Unterstützung 
der Europäischen Kommission und dem ERASMUS+ Programm umgesetzt wird.  
 
Unterkunft, Verpflegung und die Kosten für die Aktivitäten sind durch das Projektbudget gedeckt.  
 
Für die Reise ist eine Reiseversicherung vorgeschrieben, deren Kosten nicht durch das 
Projektbudget gedeckt sind.  

 
Die Anreise aus Liechtenstein erfolgt gemeinsam mit der ganzen Gruppe mit einem Minibus .  

 
Vorbereitung 

 
Interkultureller Abend  
Die Jugendlichen der drei Gruppen werden jeweils einen Länderabend vorbereiten, bei dem sie 

ihre Region mit typischem Essen, Getränken, Spielen und anderen Aktivitäten wie Tänzen, 

Liedern, einem Quiz usw. auf interaktive Weise vorstellen. Erlaubt ist, was gefällt. Es gibt auch die 

Möglichkeit vor Ort etwas zu kochen. 

 



 

Vorbereitung zum Projektthema   
Das Projekt wird von drei Organisationen koordiniert. Als Vorbereitung findet mindestens ein 
Vorbereitungstreffen statt, bei dem die Jugendlichen die anderen Teilnehmenden und die 
Leitungsperson aus Liechtenstein kennenlernen. Vor der Abreise wird die Gruppe Videos 
erstellen, die beim Austausch den internationalen Freunden gezeigt werden. Dabei sollen 
verschiedene Generationen aus Liechtenstein zu Wort kommen und etwas ihrer Heimat zeigen. 
Bei der Begegnung werden die Videos präsentiert.  
 
Checkliste für die Teilnehmer*innen  
Eure Aufgaben bei der Jugendbegegnung:  

• Euer Land und eure Organisation vorstellen 

• Video-Interviews über den Zusammenhang zwischen traditionellem Leben und dem 
Leben heutzutage in eurer Gemeinde mitbringen. Jede Gruppe erstellt einige Videos, in 
denen eine ältere Person und eine Jugendliche/ein Jugendlicher interviewt wird.  

• Typisches Essen und Getränke für den interkulturellen Abend mitbringen  
 
 

Veranstaltungsort 

 
Die Jugendbegegnung findet in der Walser Gemeinde Formazza/Pomatt in der Provinz Verbania 
im Piemont in Italien statt. Formazza liegt auf 1.280 m Höhe, ca. 30 km von der nächstgelegenen 
Stadt Domodossola, einer der drei grössten Städte der Provinz Verbania-Cusio-Ossola entfernt. 
Das Panorama dort ist wunderschön, denn die Unterkunft befindet sich am Fuss der „Cascata del 
Toce“, des Toce-Wasserfalls, der mit seinen 143 m einer der längsten Wasserfälle Europas ist. 

  

 
 

Unterkunft + Verpflegung 

 
Adresse: SS659, 38, 28863 Formazza VB  
 
Die Unterkunft ist ein Haus auf dem Gemeindegebiet von Formazza/Pomatt. Es wird regelmässig 
von Jugendgruppen genutzt. Das Gebäude ist darauf ausgerichtet grosse Gruppen von 
Jugendlichen zu beherbergen. Es wird uns während der Jugendbegegnung höchstwahrscheinlich 
allein zur Verfügung stehen und ist ausgestattet mit einer Küche, Mehrbettzimmern, 
Badezimmern, WCs und Duschen sowie grossen Gruppenräumen für gemeinsame Aktivitäten und 
Freizeitprogramm. Die Teilnehmer*innen werden Mehrbettzimmer teilen.  
  



 

 
Packliste:  

• Schlafsack 

• Kleidung für warme und auch kühlere Tage  

• Sport- oder Wanderschuhe 

• Regenjacke  

• Persönliche Dinge (Hygieneartikel, Unterwäsche, etc.) 

• Krankenversicherungskarte  

• … 

 
Frühstück, Mittag- und Abendessen sowie Pausenverpflegung wird zur Verfügung gestellt. Bei 
einigen Gelegenheiten (z.B. beim interkulturellen Abend) haben die Teilnehmer*innen die 
Möglichkeit, selber zu kochen. Die Teilnehmer*innen unterstützen beim Servieren der Mahlzeiten 
sowie beim Tisch decken und abräumen.  Es kann auch sein, dass Mahlzeiten bei einem der Feste 
wie sie im Sommer in den Dörfern in der Umgebung öfter stattfinden, eingenommen werden. Auf 
diese Weise lernen die Gäste die lokale Kultur noch besser kennen und haben Gelegenheit, mit 
der lokalen Bevölkerung in Kontakt zu kommen. 

 
Bitte informiere uns bei der Anmeldung, wenn du bezüglich Essen besondere Bedürfnisse 
oder eine Allergie hast, damit wir uns darauf vorbereiten können.  

 
Der lokale Transport wird mit Unterstützung der Gemeinde Formazza/Pomatt oder Vereinen vor 
Ort organisiert, wann immer möglich erfolgt der Transport mit öffentlichen Verkehrsmitteln.  

 

 
 

Geld 

 
Verpflegung, Unterkunft und Ausflüge während der Jugendbegegnung sind durch die 
Projektförderung gedeckt. Für Extras, die du kaufen möchtest (z. B. Souvenirs), kannst du ein 
bisschen Taschengeld mitbringen.   

 
Kontakt & Anmeldung 

 
Offene Jugendarbeit Liechtenstein 

Jugendtreff Pipoltr Triesenberg 
 

www.aha.li/walserprojekt 
 

Viktor Sele 
viktor.sele@oja.li 
+423 793 94 09 

 

http://www.aha.li/walserprojekt
mailto:viktor.sele@oja.li

